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Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Sehr geehrte Frau Direktorin des Aargauer Kunsthauses Katharina Ammann 

Geschätzte Mitarbeitende des Aargauer Kunsthauses 

Geschätzte Mitglieder des Aargauer Kuratoriums 

Sehr geehrter Herr Paolo Bianchi  

Werte Frau Olivia Wiederkehr  

Geschätzte Frau Victoria Holdt  

Ich freue mich, bei der heutigen Vernissage der Auswahl 23 des Aargauer Kuratoriums und des Aar-

gauer Kunsthauses dabei sein zu dürfen und überbringe Ihnen die besten Grüsse des Aargauer Re-

gierungsrats und aus meinem Departement.  

Der Kulturkanton Aargau hat in den letzten Jahren weiterhin eine dynamische Entwicklung durchlebt. 

Impulse von aussen wurden aufgenommen und Neuerungen gewagt, was der Vielfalt in der Aar-

gauer Kulturlandschaft zuträglich ist und sie lebendig hält. Wichtige Errungenschaften der letzten 

Jahre sollen gefestigt und das Potenzial für weitere Entwicklungsschritte ausgenutzt und gefördert 

werden. 

Diese dynamische Entwicklung des Kulturkantons Aargau ist unter anderem der erfolgreichen Um-

setzung des Aargauer Kulturkonzepts zu verdanken. Das gemeinsam mit Vertretungen der Kultur er-

arbeitete Kulturkonzept nimmt die Kulturlandschaft Aargau als Ganzes in den Blick und bildet die 

Grundlage zur Verfolgung der kulturpolitischen Ziele und Massnahmen. Im Vordergrund steht dabei 

die Zusammenarbeit der kantonalen Kulturinstitutionen und Fachstellen mit den Kulturakteurinnen 

und -akteuren, seien dies Kulturschaffende, Gemeinden, Städte und Regionen, Kulturinstitutionen, -

kommissionen, -veranstaltende oder -vereine. Damit fügt sich das Kulturkonzept passend in die lang-

fristen kulturpolitischen Zielen unserer Verfassung zur Kulturförderung, Kulturpflege und Kulturver-

mittlung ein. 

Ein weiterer bedeutender Aspekt des Kulturgesetzes – der auch mir als Kulturdirektor wichtig ist – ist, 

dass die Bevölkerung einen einfachen Zugang zur Kultur erhält und die aktive Auseinandersetzung 

mit und die Partizipation an Kultur ermöglicht wird. Hierfür braucht es zwischen den Kulturschaffen-

den und der Bevölkerung ein Bindeglied – Kulturvermittelnde wie unter vielen anderen das Aargauer 

Kunsthaus. Sie schaffen Plattformen, sie beleben mit Veranstaltungen unterschiedliche Orte und 

Räumlichkeiten und leisten viel Netzwerk- und Vermittlungsarbeit. Damit wird die Aargauer Kultur 

sicht-, fass-, hör- und spürbar. 
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In der heutigen sich schnell wandelnden Zeit ist es bestimmt nicht einfach, sich als kunstschaffende 

Person durchzusetzen und auch die Räumlichkeiten zur Schaffung und zur Inszenierung seiner 

Kunstwerke zu erhalten. Auch der Kulturkanton Aargau trägt seinen Teil zur Unterstützung unserer 

Kulturlandschaft bei, indem der Aargau und die Mitglieder des Aargauer Kuratoriums den Kunst-

schaffenden Fördergelder zusprechen, den Kunstpreis verleihen, aber auch Plattformen zur Präsen-

tation des künstlerischen Schaffens zur Verfügung stellen und damit ihre Wertschätzung für das regi-

onale und freie Kunstschaffen ausdrücken. Dazu gehört beispielsweise die prominente Präsentation 

aktueller Kunstwerke im Aargauer Kunsthaus mit dieser jährlichen Ausstellung, die dabei zur Verfü-

gung gestellte Infrastruktur, die professionelle Jurierung und Kuratierung sowie die finanzielle Förde-

rung.  

Es ist von entscheidender Bedeutung, das regionale und freie Kunstschaffen nachhaltig zu fördern 

und insbesondere auch zu würdigen. Nur so können Meisterwerke der gegenwärtigen sowie auch 

zukünftigen Generationen präsentiert werden und weitere Werke können entstehen. Kunst ist nicht 

etwas Alteingesessenes, sondern geht mit der Zeit und zeigt damit auch ihre Resilienz.  

Mein aufrichtiger Dank gilt allen Kunstschaffenden, die ihre Werke mit uns teilen und uns dadurch 

inspirieren. Ebenfalls bin ich den Institutionen – heute insbesondere dem Aargauer Kunsthaus und 

dem Aargauer Kuratorium – dankbar. Durch ihre Bemühungen und tatkräftige Arbeit und Unterstüt-

zung der Kunstschaffende entstehen besondere Werke, die wir in vielfältigen Umgebungen bewun-

dern dürfen und die uns zur Auseinandersetzung herausfordern.  

Ich wünsche Ihnen allen einen anregenden Abend.  

 
 

 
 

 

 

 

 


